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Installationshinweise 

Für eine erfolgreiche SemTalk Installation benötigen Sie eine Microsoft Visio 2003 oder 
2007 Installation, da ein Visio PlugIn in SemTalk benutzt wird.  

SemTalk 3 benutzt Funktionen der DotNet Programmiertechnologie, daher benötigen Sie 
das Ă.NET Framework Version 2.0 redistributable packageò, das Sie im Download Center 
von Microsoft (http://www.microsoft.com/downloads/) herunterladen können. Ist dieses 
Framework nicht installiert, kann SemTalk nicht installiert werden. 

 

http://www.microsoft.com/downloads/
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1 Einleitung  

SemTalk 3 ist ein graphisches Werkzeug zur Erstellung von Ontologien und Geschäfts-
prozeßmodellen. Da SemTalk auf Microsoft Visio basiert, ist es recht einfach zu ver-
wenden. Die graphischen Stärken von Visio werden um die Konsistenzerhaltung eines 
professionellen Modellierungswerkzeuges ergänzt.  

 

SemTalk erweitert Visio nicht primär durch neue Shapes, sondern es hilft Ordnung in die 
Verwendung der bestehenden Shapes zu bringen, indem nicht mehr jedes Shape auf 
jedem Zeichenblatt  verwendet und mit jedem anderen Shape verbunden werden kann. 
Dieses nennen wir eine Modellierungsmethode. Neue graphische Methoden können 
vergleichsweise einfach für fast jedes Modellierungsproblem definiert werden.  

 

Falls Sie sich nicht für die Grundlagen von SemTalk interessieren, sondern schnell 
Prozesse in EPK, KSA, PROMET oder BPMN dokumentieren müssen, sollten Sie hier 
gar nicht erst weiterlesen, sondern mit den Tutorials für diese Methoden beginnen, 
die auf www.semtalk.de zur Verfügung stehen und ggf. später mit dieser 
Dokumentation fortfahren.  

 

Dieses Tutorial ist nicht als Ersatz für die Visio-Dokumentation oder entsprechende Fach-
literatur gedacht. Es wird vorausgesetzt, dass der Anwender mit den wesentlichen Funktio-
nalitäten von Microsoft Visio vertraut ist. Das vorliegende Tutorial wurde entwickelt, um 
dem Anwender einen methodenunabhängigen Einstieg in SemTalk zu ermöglichen und 
ihm ein Nachschlagewerk bei Modellierungsproblemen zu sein.  

 

Hinweis:  
SemTalk startet mit der im System vorgegebenen Sprache. Die Spracheinstellung des 
Systems kann mit der Systemsteuerung geändert werden. 
(EinstellungĄSystemsteuerungĄRegions-u.Sprachoptionen) 

Um SemTalk in Englisch, Spanisch oder Japanisch zu starten können Sie aber auch im 
SemTalk Optionen Dialog im Menü ĂSpracheñ eine andere (GUI-) Sprache wählen. 

 

1.1 Was ist eine Ontologie? 

In diesem Tutorial wird unter einer Ontologie eine formale explizite Beschreibung von 
Konzepten (z.B. Klassen) einer Anwendungsdomäne verstanden. Mit anderen Worten ist 
eine Ontologie ein formales Modell eines Anwendungsbereiches. Abstrakte Objekte 
(Klassen) und individuelle konkrete Objekte (Instanzen) bilden zusammen eine Wissens-
basis. In SemTalk sehen wir Geschäftsprozeßmodelle als einen wesentlichen Teil der 
heutzutage im Unternehmen benötigten Wissensbasis an. 

 

Ontologien werden entwickelt, um eine maschinell verarbeitbare Semantik für Informations-
quellen zu bieten, die sowohl zur Kommunikation von Menschen als auch von Maschinen 
geeignet ist.  

Gründe zur Ontologieentwicklung sind: 

¶ Ein gemeinsames Verständnis der Informationsstruktur 

¶ Wiederverwendung von Domänenwissen 

¶ Explizierung von Domänenwissen 

http://www.semtalk.de/
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¶ Trennung von Domänenwissen vom Prozeßwissen 

¶ Besseres Verständnis des Domänenwissens 

 

Die Web Ontology Language (OWL) ist eine W3C-Empfehlung zur Beschreibung von 
Ontologien. Falls Sie mit dem kompletten Sprachumfang von OWL arbeiten möchten, 
verwenden Sie bitte die mitgelieferte Vorlage ĂOWL.vstñ, die am Ende nªher erklªrt wird.  
StandardmªÇig wird mit einer vereinfachten Form (ĂSemTalk.vstñ) gearbeitet, die für die 
meisten Anwendungsfälle ausreichend ist. 
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2 Erste Schritte 

Starten Sie SemTalk über das Icon auf dem Desktop oder wählen Sie Start Ą Programme 
Ą SemTalk.  

Es öffnet sich zunächst ein Auswahldialog, der Ihnen einen Überblick über die wichtigsten 
SemTalk Methoden gibt. Wªhlen Sie f¿r dieses Tutorial bitte die letzte Option ĂOhne 
Metamodell (semtalk.vst). 

 

 

Abb. 1  Einführungsdialog  

 

Die Modellierungsumgebung besteht aus dem ĂSemTalk Explorerñ auf der linken Seite und 
aus der aus Visio bekannten Zeichenblatt-Oberfläche mit den zugehörigen, vordefinierten 
Shapes (Symbolen) in den Objektvorlagen (Schablonen) auf der rechten Seite. Der 
ĂSemTalk Explorerñ zeigt in einer Baumstruktur alle modellrelevanten Diagramme, Objekte 
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und Relationen an und kann bei Bedarf über das Icon  in der Symbolleiste oder über 
ExtrasĄExplorer eingeblendet werden.  

Standardmäßig wird ein leeres Diagramm geöffnet in dem sofort modelliert werden kann.  

 

Wünschen Sie eine spezielle Modellierungsumgebung (bspw. nach der EPK-Methode) 
wählen Sie die entsprechende Vorlage (vst-Datei) über DateiĄNeuĄé.vst aus (für EPK 
beispielsweise epc.vst). Entsprechend der Auswahl werden die Darstellung im Explorer mit 
den möglichen Diagrammtypen, Objekten und die Schablone (Shape-Set) angepasst.  

 

 

Abb. 2: Modellierungsumgebung 

 

  

2.1 Instanz-Diagramme 

Instanz-Diagramme sind gedacht zur Modellierung konkreter Dinge, die eine eigene 
Identität haben. Sie werden in SemTalk für Geschäftsprozesse, Organigramme, Data 
Warehouse-Würfel, Produktmodelle usw. verwendet. Praktisch jede Visio-Zeichnung, die 
Ărichtigeñ Objekte enthªlt, von der Kücheneinrichtung bis zum Gartenplan, ist ein Instanz-
Diagramm. 

Das Gegenstück dazu sind Klassendiagramme. Sie enthalten abstrakte Objekte wie 
Datentypen oder Klassendefinitionen. In der Visio-Welt entsprechen die Klassen den 
Mastern in der Schablone und die Instanzen den Shapes auf dem Zeichenblatt. Im 
Klassendiagramm werden dann die Visio-Master und ihre möglichen Beziehungen 
beschrieben. Klassendiagramme werden im Abschnitt ĂKlassendiagrammeñ weiter unten 
beschrieben. 


